
 

 

 

 

 

 

Protokoll 

der 13. Mitgliederversammlung des Himmel un Ääd e.V.  

am 8. Oktober 2026 im „Himmel un Ääd-Begegnungscafé“ 

 

Versammlungsleitung: Achim Rieks 

Protokollführung: Stefanie Grosser 

Anwesende: siehe Anlage 

Beginn: 19Uhr / Ende: 20Uhr 

 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
Achim Rieks eröffnet die Versammlung und begrüßt die erschienenen Mitglieder. 
 
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit / Protokollführung 
Es wird festgestellt, dass die Einladungen zur Mitgliederversammlung satzungs-
gemäß erfolgten und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
Gemäß anhängender Anwesenheitsliste nehmen 21 Mitglieder an der 
Versammlung teil.  
Der Vorstand ist mit Ausnahme des entschuldigten Pfarrers Biju vollständig 
erschienen.  
Stefanie Grosser wird mit der Protokollführung beauftragt und nimmt diese 
Aufgabe dankenswerterweise an. 
 
TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung und  
des Protokolls der 12. Mitgliederversammlung vom 16.7.2025 
Die mit Einladungsschreiben vom 1.9.26 bekanntgemachte Tagesordnung und das 
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16.7.2025 werden einstimmig genehmigt. 
 
TOP 4: Jahresbericht des Vorstandes 
TOP 4a: Vorstand allgemein u. Information über die unterstützten Projekte 
2025 war ein gutes Jahr, was sowohl den Cafébetrieb als auch die 
Veranstaltungen, Ausstellungen und Aktionen betraf. 
Achim Rieks gibt einen Überblick über die Vereinsaktivitäten des Jahres 2025 und 
berichtet schwerpunktmäßig über einzelne „High Lights“ sowie die gegebenen 
Spenden und die hieraus ermöglichten umfangreichen Fördermaßnahmen einer 
Reihe von Sozialprojekten (alle sogenannten Quartalsprojekte können 
nachgelesen werden auf der H&Ä-Website unter „Projekte/Quartalsprojekte“). 
 
 
 



 
Beispielhaft einige „High lights“: 

- Feier „10 Jahre Himmel un Ääd-Begegnungscafé“ mit Festvortrag des 
Radiomoderators und Philosophen Jürgen Wiebicke 

- Feier der Flüchtlingsinitiative „10 Jahre Willkommen in Schildgen“ 
- Städtischer Kulturpreis BOPP für die Ausstellung „Bethlehem reborn-die 

Geburtskirche“, eine Kooperation mit der Städtepartnerschaft GL- Beit Jala  
und der Herz Jesu Gemeinde. 

- Goldene Ehrennadel des Rhein.-Bergischen Kreises für  
Susanne Schubmehl und Udo Walter. 

Eine zusammenfassende Darstellung ist im Jahrestätigkeitsbericht nachzulesen, 
der auf der H&Ä-Website unter „Über uns / downloads“ eingestellt ist.  
 
 

TOP 4b: Mitglieder und Sponsoren 
Regina Petri informiert über die Mitgliederentwicklung. Im Vergleich zum Vorjahr 
ergaben sich geringfügige Veränderungen. Dem Verein gehörten zum Ende des 
Jahres 2026 113 Mitglieder und 33 Sponsoren an. Davon sind 12 private 
Personen, die uns gerne unterstützen, aber keine Mitglieder sein wollen. 
 
TOP 4c: Finanzen 
Udo Walter verliest und erläutert den Jahresbericht Finanzen 2025. 
Die Gewinn- und Verlustrechnung war in 2025 ungünstiger als im Vorjahr, die 
Unterdeckung konnte aus Rücklagen ausgeglichen werden.  
Achim Rieks, Regina Petri und Rolf Ibe haben in fleißiger Vorarbeit Unterlagen für 
das Steuerberatungsbüro Dornbach vorbereitet. Der dort erstellte Jahresbericht 
wurde seitens des Vorstandes geprüft und genehmigt/beschlossen. 
 

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer über das Geschäftsjahr 2025 

Die Kassenprüfung wurde durch die Revisoren Dr. Birgitta Rieks und Dagmar Ibe 
durchgeführt, die vorliegende Buchhaltung der Steuerberatungsgesellschaft wurde 
auf Übereinstimmung mit den Bankkonten geprüft. Es ergaben sich keine 
Beanstandungen. Die Vollständigkeit und Richtigkeit der Unterlagen und der 
Buchführung wird bestätigt.  
Krankheitsbedingt konnte Frau Rieks nicht an der Sitzung teilnehmen, ebenso war 
die anwesende Frau Ibe stimmmäßig nicht in der Lage, den Bericht über die 
durchgeführte Kassenprüfung vorzulesen – dies übernahm dankenswerterweise 
Stefanie Grosser.  
Die Kassenprüferinnen danken für die korrekte und übersichtliche 
Buchhaltungsarbeit und schlagen der Versammlung vor, den Vorstand für das 
Geschäftsjahr 2025 zu entlasten. 
 
TOP 6: Wahl der Versammlungsleiterin und Beschlussfassung über die 
Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2025 
Die Versammlung wählt Inge Weiß zur Versammlungsleiterin.  
Auf deren Vorschlag hin wird der Vorstand bei eigener Enthaltung einstimmig für 
das Geschäftsjahr 2025 entlastet. 
  
TOP 7: Beschlussfassung über eine Änderung der Vereinssatzung 
Achim Rieks erläutert die Beweggründe für die Überlegungen zur Änderung. 
Die wesentlichen Änderungspunkte beziehen sich im § 2 auf die Erweiterung des 
Vereinszwecks um „allgemeine Förderung des demokratischen Staatswesens" 



 
und im weiteren Verlauf auf die Vornahme mehrerer redaktioneller Anpassungen, 
im § 3 auf die Ermöglichung der Zahlung von Ehrenamtspauschalen für bestimmte 
Leistungen und in den §§2 und 7 auf Änderungen in den „Beisitzer-Regelungen".  
Ansonsten erfolgen noch einige weitere redaktionelle Anpassungen. 
 
Im Hinblick auf die Unschädlichkeit dieser Satzungsänderungen bezüglich 
„Gemeinnützigkeit“ wurde nach zuvor erfolgter inhaltlicher Abstimmung mit den 
Vorstandskolleg:innen die angestrebte neue Fassung mit der zuständigen 
Mitarbeiterin beim Finanzamt besprochen, diese sieht keine Bedenken. 
 
Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig die vorgestellte und erläuterte 
Änderungsfassung der Vereinssatzung.  
  
TOP 8: Verschiedenes 
Keine Punkte 
 
 
Bergisch Gladbach, 8. Oktober 2026 
 
 
Protokoll: Stefanie Grosser 
 
Versammlungsleiung: Achim Rieks 
 
 
Anlagen:  
Anwesenheitsliste 
Bericht der Kassenprüfer 


